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LOST PLACES & SLOW TOURISM  
UNGEWÖHNLICHE ERLEBNISSE UND UNTERKÜNFTE IN EINER 
EISENBAHN-KULTURLANDSCHAFT 
 
WOLFGANG BERGER 

DAS AUSGANGSPROBLEM 

•  Leer stehende, aber baukulturell wertvolle Gebäude im 

ländlichen Raum 

•  Als Beispiel: Die Empfangsgebäude und Kunstbauten einer 

Eisenbahnkulturlandschaft in der Oststeiermark 

•  Die ehemalige Lokalbahn Weiz-Birkfeld-Ratten 

(Feistritztalbahn): eine Nebenstrecke in bosnischer 

Schmalspur, eröffnet 1911, bis 1973 Personenverkehr, bis 

2014 Güterverkehr, heute touristische Funktion 
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EISENBAHN-KULTURLANDSCHAFT 
Die landschaftsprägende Charakteristik: 

•  Gebäude: Empfangsgebäude, Lokschuppen, Magazine, 

Güterschuppen, Brückenwaagen 

•  Kunstbauten: Viadukte, Tunnel 

•  Trasse: Laderampen, Bahnsteige, Haltestellen, Gleiskörper, 

Bahndämme, angrenzende Gärten und Wiesen,  

•  Vegetation: besondere Artenzusammensetzung aufgrund 

wärmeexponierter Stellen 

•  Fuhrpark: abgestellte Waggons und herumliegende Teile 

EISENBAHN 
KULTURLANDSCHAFT

Die Problemstruktur: 

•  Funktionsverlust der Gebäude 

•  Sanierungsbedürftige Kunstbauten: Viadukte, Tunnel 

•  Trasse: Überwachsung von Gleiskörper und Schwellen 

•  Vegetation: Nicht gepflegte Grundstücke, Grünbrache 

•  Fuhrpark: Abgestellte und verrostende Waggons 
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Bosnische/Serbische Eisenbahnen – Sargan-Pass 

 
 
 
 

 
Oststeiermark – Feistritztalbahn – bosnischer Spur – Grub-Viadukt 
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Feistritztalbahn – Bahnhof Birkfeld 

 
 
 
 

 
Feistritztalbahn – Bahnhof Birkfeld 
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Bosnische Dampflokomotive – Bahnhof Birkfeld 

FÖRDERUNG VON 
INNOVATIONEN: 
SCHÖN EINMAL 
ANDERS 
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UNGEWÖHNLICHE ORTE 
& SLOW TRAVEL 

Definition von Dan Kieran 
In: Slow Travel. Die Kunst des Reisens, 2012 
 
„Mach keine Fotos, kauf keinen Reiseführer, lass alle 
Sehenswürdigkeiten weg, vermeide gute Hotels, heiße 
Katastrophen willkommen. Das Abenteuer kommt dann ganz von 
allein.“ 

LOST PLACES 
VERGESSENE ORTE 

•  Häufig für Orte der industriellen Epoche des 19. u. 20. Jhd. 

•  Im Grunde jeder Ort, der im Kontext seiner ursprünglichen 

Nutzung in Vergessenheit geraten ist 

•  Fehlende touristische Erschließung: daher geeignet für 

individuelle Entdeckungsreisen 

•  Eine Gratwanderung: „Tourismus zerstört das, was er sucht, 

indem er es findet“ 
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ZIELE UND IDEEN 
•  Touristische Neunutzung der Waggons: z.B. Waggonhotel 

•  Nutzung der Gebäude: z.B. Streampunk-Bar 

•  Nutzung der Brache: Frei zugänglicher Streuobstgarten 

•  Touristische Nutzung als Fahrrad-Draisinen-Strecke 

DER INNOVATIONSPROZESS 
1. ERFINDUNG 
•  Zusammenarbeit von LAG, Hotelbetrieb, Gemeinde Anger, 

Handwerksbetriebe 

•  Aufgabe der LAG: Kreativitätstechniken 

•  Idee eines Waggonhotels oder einer Waggonhotel-Suite 

•  Art von Schmalspur-Schlafwagen nach Compagnie 

Internationale des Wagons Lits 

•  Problem: keine Konstruktionspläne für Schmalspur-

Schlafwagen 
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DER INNOVATIONSPROZESS 
2. ERPROBUNG 
•  Ankauf 1. Waggon: ehem. Postwaggon SKGLB, Baujahr 1891 

•  Aufgabe der LAG: Improvisation zwischen Planern und 

Handwerkern 

•  Berücksichtigung des Genius Loci: Recherche der Geschichte 

des Ortes und noch zu nutzender Artefakte 

•  Am Beispiel des Waggons: Post- und Dienstwagen, Trafik, 

Würstelstand 

DER INNOVATIONSPROZESS 
3. VERBREITUNG 
•  Ankauf weiterer Waggons: Baujahre 1894 u. 1928 

•  Aufgabe der LAG: Kommunikationstechniken, d.h. Storytelling 

•  Die ungewöhnliche Übernachtungsmöglichkeit im alten 

Eisenbahnwaggon 

•  Verbreitung über Österreich Werbung, A-List: Best of Austria, 

ORF u.a. 

•  Enorm große Buchungsnachfrage 
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WEITERE ERGEBNISSE
•  Anpflanzung von seltenen Streuobstsorten (Hochstämmen) 

auf den Bahnbrache-Flächen
•  Sozialer Nutzen: allgemein zugängliches Obst im Bereich des 

Bahnhofes
•  Neue Geocaching Routen rund um das Thema Bahn
•  Umbau eines ehem. Personenwagens zum mobilen Treffpunkt 

für Jugendszene Anger u. Birkfeld

WEITERE VORHABEN
•  Realisierung einer Waggon-Hotel-Suite: jeder Raum ein 

Waggon, d.h. Funktionsdifferenzierung: Schlafwagen, Salon, 
Wohnwaggon

•  Eisenbahnnahe Betätigung am Bhf.: Picknick-Draisinen
•  Neue Raumfunktionen: Steampunk-Bar mit Exponaten der 

Bosnischen Eisenbahn
•  Belebung des gesamten Areals und des Ortes durch neue 

Zielgruppen
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CULTTRIPS – CULTURAL TRIPS: 
ZEIT FÜR LAND UND LEUTE ODER: 
DIE KUNST DES REISENS 
Definition von Crispin Raymond und Greg Richards 
Creative Tourism New Zealand, 2003

„Tourism which offers visitors the opportunity to develop their 
creative potential through active participation in courses and 
learning experiences ...“ 

Waggonhotel Anger 1

CULTTRIPS – CULTURAL TRIPS: 
ZEIT FÜR LAND UND LEUTE ODER: 
DIE KUNST DES REISENS 
Definition von Crispin Raymond und Greg Richards 
Creative Tourism New Zealand, 2003

„Tourism which offers visitors the opportunity to develop their 
creative potential through active participation in courses and 
learning experiences ...“ 

Neu gestalteter Innenraum des 125 Jahre alten Dienstwagens
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Feistritztalbahn – Bahnhof Anger 
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„Neue“ Wagen für die Waggonhotel-Suite 
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Danke für die Aufmerksamkeit! 
 
www.waggonhotel.at 




